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Beschlussvorlage 
 

Vorlage-Nr.: BV/0333/2017  Datum: 10.07.2017 

 
Baudezernent 

 
Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az: EB/85/B/Wyd 

 
Gremienweg: 
 

 
 

15.08.2017 Werkausschuss 

"Stadtentwässerung" 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 
 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

  

Betreff: VOB/A - Kanalerneuerung Rheinau - Vergabe-Nr.: 2017-85-0228-O 

 

Beschlussentwurf:  
 

Der Werkausschuss beschließt den Auftrag zur Kanalerneuerung Rheinau an die 

mindestbietende Firma, Martin Meurer & Co GmbH, In der Kunn, 56330 Kobern-Gondorf 

zum Angebotspreis von 383.566,25 € zu vergeben. 

 

 

 

Begründung: 

 

Ergebnis nach Prüfung und Wertung 

Nebenangebote und Preisnachlässe sind in der Tabelle bereits eingerechnet. 

 

Lf

d 

Nr. 

Bieter 

Nr. 

Firma/ Sitz Angebots- 

preis € 

% Bemerkungen 

1 06 Martin Meurer & Co GmbH 

In der Kunn 

56330 Kobern-Gondorf 

383.566,25 100 1 Nebenangebot 

Nachlass 3,1 % 

2 05 Bressan-Bau GmbH 

56254 Moselkern-Elztal 

435.770,21 113,61  

3 03 Josef Schmitt GmbH 

Eifel-Maar-Park 14 

56766 Ulmen 

452.365,71 117,94  

4 04 Deisen GmbH 

Alte Römerstraße 5 

56154 Boppard- Buchholz 

468.225,34 122,07  

5 01 Horst Schulz GmbH 

Anderbachstraße 2 

56072 Koblenz 

484.521,07 126,32  

6 02 Eurovia Teerbau GmbH 

Hans-Böckler-Straße 5 

56070 Koblenz 

529.975,02 138,17  

 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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Zu den ausgeschriebenen Leistungen hat die Firma Martin Meurer & Co GmbH ein 

Nebenangebot abgegeben. Bei einem Baubeginn ab dem 01.07.2017 hätte die Fa. Meurer 

einen Nachlass in Höhe von 1,5 % auf alle vertraglichen Einheitspreise des Hauptleistungs-

verzeichnisses gewährt. Um erhebliche Einschränkungen in Bezug auf die Erreichbarkeit des 

Freibades Oberwerth für Badegäste und für Rettungsfahrzeuge während der Hauptbadesaison 

zu vermeiden, wurde der Baubeginn vertraglich auf den 04.09.2017 festgelegt. Das 

Nebenangebot wird deshalb nicht gewertet. 

 

Darüber hinaus gewährt die Firma Martin Meurer & Co GmbH auf die ausgeschriebenen 

Leistungen einen Nachlass ohne Bedingung in Höhe von  3,1 %. 

Die Reihenfolge der Bieter ändert sich dadurch nicht. 

 

Art der Ausschreibung: Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

 

Von den Bestimmungen zum Vergabeverfahren wurde nicht abgewichen. 

 

Die mindestbietende Firma, Martin Meurer & Co GmbH, In der Kunn, 56330 Kobern-

Gondorf, verfügt über die gemäß VOB vorgeschriebenen Nachweise der Fachkunde, 

Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit. 

 

Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Vergabevorschlag zugestimmt. 

 

Im Wirtschaftsplan 2017 der Stadtentwässerung stehen unter Konto-Nr. 0085 115 Mittel in 

Höhe von 225.000 € zzgl. einer VE mit Kassenwirksamkeit in 2018 in Höhe von 225.000 € 

zur Verfügung.  
Die Mittel für die Kanalhausanschlüsse stehen im Wirtschaftsplan 2017 der 

Stadtentwässerung unter 0071 511 und 0071 512 in Höhe von 60.000 € zur Verfügung. 

Die Kosten für die Straßenentwässerung und die zusätzlichen Leistungen für die Erneuerung 

der Oberflächenbefestigung im Bereich des Beethovenplatzes werden vom EB 70.6 

übernommen. 

 

Die Maßnahme wurde auf 400.000 € Baukosten und 50.000,00 € Baunebenkosten geschätzt. 

 

 

 

 

 

 € 

Im Wirtschaftsplan veranschlagt (s.o.) 450.000,00  

bisher verausgabt für €  

Veröffentlichung 210,00 - 210,00 

Reproarbeiten 30,00 - 30,00 

Bodengutachten 12.000,00 - 12.000,00 

  - 12.240,00 

zu verausgaben für   

Auftragssumme (s.o.) 383.566,25  

Honorare, Bestandsaufnahme, geotechnische 

Baubegleitung, Öffnung von Kampfmittelverdachtsstellen, 

35.000,00  
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SiGe-Koordination 

Entsorgungskosten 31.000,00  

Abzüglich Erneuerung Straßeneinläufe und 

Oberflächenbefestigung, Amt 70.6 

./. 41.300,00   

Abzüglich Erneuerung Hausanschlüsse ./. 55.200,00 - 353.066,25 

Restmittel (über die Verwendung kann erst nach Abrechnung der 

Gesamtbaumaßnahme entschieden werden) 
84.693,75 

 

Die Bauzeit ist von Anfang September 2017 bis Ende April 2018 vorgesehen. 
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